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Kaviar und jede Menge Müll ,S*üb,igro*
Hochgepriesen wurdc von den offizicllen Vcrtrctem die Müllvcrbrennungsanlage
(MVA) bei der Eröffnung in Endenich.Im Inrcrcsse der Bürgcr und Bürgerinncn kann
man nur hoffen, dalj dicse Verprcchungcn auch gchahen wcdcn und keine Sürf?llLe
crntrctcn oder grötkrc UmwelrbclasNngcn fit dic in unmirrclbarcr Nächbarschaf!
Wohnenden auflrclcn. Die SPD wird cin kririschcr Beobachtcrdcr Müllverbrennungs
anlagc scin und strcng darauf achten, dall dic Nachteilc für dic Bevölkerung aui cin
Minimum bcglcnzt wer'den. Bürgcrnreisrer Dietcr Wirc isl Aufsichlsrarsmirglicd dcr
MVA und witd in dicsem Grcmiun dic Inleressc0 dorBürgcrund Bürgerinnen vcrrclcn.
Er slcht auch als Ansprcchparlncr fürdie Bctölkcrung zur Verlügung.

Ein bcsonders trnurigcs Kapitclistdas Vorgehcn dor MVA,ccschälrsleirung gcgen rlie
Bürgcrinilialive ge!cn Müllverbrcnn ung. Diesc B ürg€riniriarivc har sachlich gurc Arbeil
gelcisLclundauf dieGefahren durchdic Müll!crbrcnnong, vorallcm fürdiecesundhcil,
aulh crksam gemachl Mit ihren I n itiadvcn hat sic das schlechtc Oewisscn dcr Müllvcr
brennungsbefürwoner wachgerufcn. Dcr Brirgcrinilialive sind Vcrbesserungen zu vcr
dankcn, dic zu cincr erheblichen VcningerunS dcr Schadsolfc führen.
Als "Dank ' har die Ceschäflsleilung dcr MVA dcr Bürgcrinidatile eineR€lhnung von
125.000 DM für angeblich enrsLtndcnc KosLcn Dräscnlien. Hicrzu zählen Kostcn für
Gulachlcn.dicdic SLadlim LaufcdcsProzesses gcScn dic MVA cingeholrhat. Hicrslellr
sich die Fragc, ob cs nich! Aulgäbe der Sladr gcwcscn würc, probteme wie die
Dioxinbelästung schon vor Endc dcs Planfesrsrcllungsverfahrcns zu kt:ircn. Entjpre
chcndc Einwend ungcn beEoffencr Anwohncr jcdcnhllslagen vor. Damir hällc cindeu
tig dic Stadt tür dicse Kosren aullommcn müsscn. So bteibt cin schales ccfüht. daß
Bürgcr und Bürgerinncn cingcschiichrcn wcrdco $llen, damit sic in Zukunflnichl von
ihrcm Recht auf Vcrrcidigung ihrcrcigcncn Inrcrcssen cebrauch machen. Bürgcrini!ia
tivcn sind eine Bcrcicherung für cincn demokratischen Smar. Wcr so, wie dic MVA
Ccschäfßlerruog miL Bürgeriniliarivcn vcrfüh4, /-c igt obrigkci$sul:ltliches Denken und
mrrht dic Dcmokraüc airmer.

'r,!

S au be re F r ühj ahr s gefühle
Ktin nornale/ Mensch sutht cin
Soju auf dzn Kilinßndscharo. Auf
dtltt Meßdorfet FeLd auch nicht.
Wtr macht ich auch schan die
Mühe, es dafl hin,uschLeppen?
I rtendjenond )ffc nhat schan.
Bekannt ist: Die Sozis von Ende-
nich packt einnal in frtihjah! dar
lcibhaftige P\tzteufeL. Und dann
wird das i,eitc ltleßdorJer Fcld
nach nvi|sationsmüLl abge suc ht.
S o Bar die'12 it unge n be r ic hte n dur -
über Un!1 so land sich d0:\ alte
Sola (DemVerlierü sei es vetra-
tcn: Es Lag an!1cr Böschungder EL
sc n ba h nl i n ie I a nn- M etke nhe i n I.
Im Frühlitg wrmhren sich die
Putzteufel Ni(ht nw die Genosscn
und Genossi nen von det SPD
v,erde dann rcinLich Auch d.n
Datnen unrl Hcften von der CDU
sind diese FrühlingsgefuhLe nichr
fremd. Siefischen dann alLe linss
mahr in lrüben. Oder heben sie
e h( | am Wasser gebdut? Sie jedc n
Iall$ zie hen die Stiefel an und ge hen
tctend.n wilden MüU in Endeht-

Sogat die Liherulu haben sich in
E nde ni c h s c ho n aß 11 re Mde sauh e
rc | V e r höhni s se e nr'fa hle n.
Nunja,es Eibtja pnugdayan. Und
me in ItreukdJean hat gesag,diesc
Art der Pa eiuti.iuberu g isi ihnt

Wohl.wohl. Abet \9as wirdaus den
andercn D.eckecken? Enr'.,edcr.
wn brduchen mehr Pa eicn ader
ein poal SpaLtuntcn. Letzter Aus-
\9(t. Das Eeschaitz@ ItublikumwL
drl)t ten Söuberü den Spal, in-
den es darut verztchtct. Mü in
die Landschaft zu kippen.



Springmaus - Willkommen in Endenich
Derj4hrelange Einsatz frir die Dinrichtung eines vereins- und ßürgerhauses in
Endenich zur Dürchführung von V€ranstaltungen ist durch die Schaffung der
neuen Spielstätte für das "Springmaus-Theater" in der allen Turnhalle belohnt
wordcn.Neben der B€herbergung des "Springmaus-Thealers" können die ver-
eine und Organisationen bis zu 30 Malim Jahrdie Veranstaltungsräume für ihre
Fei€rn und F€ste nuEen.

I.leer.wettbewerb:Wie soll der PIaE vor der Turnhalle zukünflig gestaltel werden ?

Die Springmaus zicht in die alrc Turnhalle. Abcr wic siehr der Platz vor dcr ncucn Hcrbcrgc aust
Oder besser, wic sollcraussehen? Freiluft-Catc? Fahnad-Parkplatz? Grünanlagc? Oder ?
Machen SievorschlägclAls Dank winken Eintriltskancn [ür die Springmaus ßcchtsweg ausgeschlossen).
Zuschriflcn bitlc an: Rorkehlchen, c/o Klalrs Haäk, Josef-Schell-Sracc 17. 5300 Bonn.

Das Meßdorfer Feld -
Fischluftgebiet oder Baulandreserve?

Nun soll durch Bcschluß der CDU-Slädt
raß'Mehrheit doch wicdcr ein Tcil des
Molldorfer Feldes bcbaur werden 'cntge-
gcn den Aussagen des Gulächrcns und
Sondergutachtens des Wdterämbs Es-
scn. das aus skdtklimaüologischcn Grün-
dc0 cinen Bebauungsve.zicht empfohlen
haue. Bonn brauchr auch inZukunftneh
Lu[t zum Aünen.
Für Herm Lorth, den Härdtbergcr Be-
zirksvorstcher, Anlaß zu folgendcn Bcr-

set7r Unz?ihlige Anaäge und Initiadven
waren nötig, um ein posilives Ergebnis zu

Alssich irn leurcn Vicrleljahr die Wider-
slände innerhalb der CDu-Fnktion ge'
gen die Verlagerung dos "Springmaus-
Theatels" nach Endcnich abzeichneton,
hat sich cjnc wahrc "Volksbewegung" in
Endenich für dic "Springmäuse" gebil'
det- Bürgerinnen und Biüger, Geschäfrs'
leu0e, der Orrsausschuß und viele andere

haben sich für den Umzug des Theaters
eingesetzt.
"Der Einsatz har sich gelohnt" stcllte
Bilrgermeister Dieter'Witte zufricden
fest,

Sicherer Schulwes
Die Bczirksvcnreung Bonn hat auf An-
üag von Bürgermeis@r Dieter Wiue und
der Bezirksverordneten Gisela Haas dic
Stadtvcrwaltung einsdmmig aufgcfor
derl, rur nächsEn Sigung eincn Plan zur
Speffung des Durchgangsverkehrs in der
Magdalenensraße zwischen Endenicher
Straßc und SchulplaE vorzulegcn.

Damil ist einem Anliegen der Schul-
pflegschaft und Schulleiung der Mar
thias-Claudius-Schule zur Sicherung der
Schulwcge cn15prochcn wordcn.

g

Mir dem U mzug der"Springmäuso" nach
Endcnich erl:lhn onser Orrsteil cinc cr-
heblichc Aufwertung. Dds wejt übcr die
Crcnzcn dcr Sradt hiMus bckanntc Im-
provisationstheater bringr neuc Impulsc
in unseren Onslcil,
Scir fasr einem Jahrzehnt haben sich die
Endcnicher SPD'Kommunalpol i t iker
Witlc, Bachmann und Häas lür eine
sinnvollc Nulzung der unter Dcnkmal-
schuu stchcnden Alten Tumhallc cingc-

Nun gil( es. schnellstens eine vemünftige
Verkchrslösung für di€ vielcn Bcsuchcr
zu schatten. Darun har Bürgermeister
Dictcr Wiile die Stadrwerke aufgefor-
dcrl, zusammen mit dem "Springmaus-
Thcaler" oine kombiniertc Eintritrs-/
Fahrkanc zu schaffen, damit so vicl
Besucher wie mdglich die öffentlichen
Vcrkehrsmittel benützen. Auch der Ein-
säu von Sonderbussen zum Theaier-
schluß solhe vorgesehen werden.

merkungenr "Dcn Unfug des Umwcl-
tausschusscs mächc ich nicht mehr mit"
und "Solchc GuDchten werden aus dem
khnsessel derjcniScn crstelll, die eine

Wohnungen sind wichtig, aber wie es
sich heu@ immcr mchr zeigt, Demoka-
tieversEindnis und demokratische ILan-
deln auch.
Diese Selbslherrlichkeit von Herm Lonh
isl bczingsrigcnd.



Eröffnung des "PAUKE-Zenrrums" in Kürze
Momenlan noch hinter Gerüsten verborgen ünd nur über einen Hintereingang zu
eneichen, wird sich das PAIIKE-Z€nFum mit der Eöffnungsfeier am t 2, Juni in der
Eodenicher Str. 43 in neueo Räumlichkeiren präsentiercn.

Für alle, die es nichr wissen: die PAUKE
isl ein eingeEagener Vercin, der sich soil
den frühen achtziger Jahren den Belan-
gen der Drogen-, Alkohol- und Medika-
mentenabhängigen widmer.
Ursprüoglich als hivatinitiative ehema-
liSer Abhä:ngiger entstanden, denen nach
absolvierter Langzeittherapie weitere ln-
tegrarionshilfen fehlteo, hal,re die PAU-
KE seit 1985 in der Endenicher Straße
mekere Räume für ein Caf6 und für Be-
ratungsmöglichkeiteo gemiere!. Da die
Möglichkeiten dort aber begrenzt und dic
sleigeode NachFage größere Räume
vcrlangte, mi€tete der Verein €in stadßi
genes Gebäude in der Endenicher S tr. 43
und begann Ende l9m mit der Rcnovic-

ng.
Aufgrund des schlechlen baulichen Zu-
stands und da der Großteil der fubeiten in
Eigenleistung und mit Hilfe von Spenden
erfolgte, konnten ersr Ende 1991 die
Beratungseinrichtungen ins neue Gebäu-
de verlegt werden.
Mitle Juni sollen nun alle Arbeiren abge-
schlossen sein und die Eröffnung stalrfin-
deo.
Neben der Beratung werden im PAI'KE-
Z€ntrum, däs sich als drogeo- und alko-
holfteie Zone versreh!, auch Sport- und
Gesprächsmöglichleiren sowie Selbs!
hilfegruppen und ein Arbeibrraining ge-
boten. Eine der Hauphufgaben is! seit
Gründung des Vereins nach wie vor die
nachth€rapeudsche BeEeuung. Darüber
hinaus gibt es im Rahmen einer Kom-

paltlherapic auch eine slation?ire Be
handlung im Zentrum.
Ein weiterer Schwerpunk is! das "be-
schützte Wohneo", das mehreten Perso-
nen im Rahmen einer Wohngemein-
schaft und gegon Mielzhlung das Woh-
nen im Zenfum mit der enlspr€chenden
sozialen Anbindung ermöglichr. Eine
eventuell weiterlaufende tfieBpeutische
BeEeuung e olgt aber nichl im ZenEum
sondem außeftaib. Schlioßlich isl von
der PAUKE auch mit viel Engagement
eine Info, und Kontaltbörse für nahezu
a.lle Boreiche, wie Wohnen, Arbeil, Be-
gegnungsmöglichkeiten erc,, aufgebaut

uber den Arbeilskreis "Enrgifiung", der
in Bonn allc süiddschen,kirchlichen und
privaten Instit[tiolen und lnitiativen
zusammenfaßt, koordinien die PAUKE
ihre Aktivitäten und ihr Hilfsangebot
auch mir anderen Einrichümgen.
Die in ihrem umfasseoden Angebot
zumindest in NRW einmalige Eiorich,
tuog hatle anfangs stark um Anerken-
nung zu kämpfon, wird seit 1990 aber
vom Land und mitderweile auch von der
Stadf und vom Bund im Rahmen ',on
Prcjektfüderungen unterstütz!. Anson-
sieD bleibr der Verein auch in Zukunfr
neben feshngestelllen Mir,arbeitem be,
sonders auf das ehrenandiche Engage-
menl und auf Spenden anggwiesen,
Zur Eröffnungsfeier lädr das PAUKE-
Zentrum alle Freünde dieser Einrichtung
herzlich ein.

Ceschichtsausstellung
im Endenicher Kloster

Von 14- Juni bis 2?. Juli zeig! der
"Verein an der Synagoge" gcmein-
sam mil dem SEdtmuseum und der
Deu6chlsraelischen Gesellschafiim
Benediktinerinnen-Kloster "Zur
Ewigen Anbetung'i in Endenich, Ka-
pellenstr. 44, eine AussEllung mil
dem Ti@l:

.AUCH ENDENICH IST NOCH
VIELLEICHT DAS ENDE NICH"
(Zital aüs dem Abschiedsbrief von

hof. Felix Hausdorff 1942)

Für die Juden aüs Bonn und Umge-
bung war das Kloster vom Juni 1941
bis Sommer 1942 das Sammellager
bis zu ihrer Deponalion. Die letzte
Deponation von Endonich erfotgre
vor fas! 50 Jahren, am 2?. Juli 1942.
Daran soll die Aussßllung crinnom.

Endgültig:
Polizeiwache kommt

Am l. Oktobcr 1992 wnd in Ende-
nich eine kleine Polizeiwache an der
Ecke Am Cöllenhof/Pasbraßgasse
eröffnor.
Damit findcn die jahrelangen Bemü-
hunSen von Bürgermeister Dieter
Witle, der sich für die Einrichtung
dieser Polizeishdon eingeserzt hatte,
cndlich ihrcn Abschluß.

Produkt des Monats
R'activ eon Miiller

Dis Verbraucheriniriadve, Bonn, hat das
in der Werbung vielgepriesene "Durst-
Ldscher-ceEänk" für Sporder zum Pro-
dukrdes Monaß e oben.
"Räktiv ", laur Presseinfo, ein "kaloriear-
mes Minerals@ffgeränk auf der Basis
von Fruchhuszügen und Milch", isl ein
reines KunsDrodukL S€ine vcrmeinrli-
chen Vorzüge, wie Mineralsloffe, Spure-
nelemenF und Vitaminc kann man sich
ilenau so gur aus Mineralwasscr, Apfel-
schorle oder Milch einverleiben. Mehr
als bedenklich ist außerdem der "bele-
bende" Coffeingehalr. Dieser har in ei-
nem GeEänk, das durch seine Werbung
vor allem Kinder und Sponler ansprichl
nichts zu suchen_ Daneb€n zahlt der
Käufer ca. 30 Pfennig allein für die Weg-
werf-Verpackung, Verbrennungsko$en
nicht eingereahne!.



Eva-Günther- Berger:

Jetzt für Endenich im Rathaus i 'LüLladung 
:

izum:

i Endenicfter :
i ßurgfest i
i amSamsta1, :
i  5. Jeprcmber :
i 1se2 :
i a6 ts.oo aftr i
i mit uieten :

a .a
i 

' 
lna.erspLeLatu 2

I' lo m b o I at'.II-us t l<z :
Endcnich hat eine ncuc Ralsfiau; Eva
Cüolhcr Bcrger (LipsohihsF. 20, Telc
fon 62 21 09 p, 16-5tt 06 d). Sic isr
Nachiolgcrin von Hans-Wcmcr Michacl
aus Fricsdorf, der jetzt bcim Auibau in
den ncucn Bündeslände.n hilfr.

Endcnichs Bürger und Bürgeiinncn
konnßn dic cngagierle Sozialdcmokraün
scbon bei vielcn GcleScnhcircn e.lebcn:
bci Informadonsveransultungen und
Aktionen für umwclfrcundliches VeF
br.ruchcrverhalrcn, iür Müllvermeidüng
und lü. Fahradverkchr und natürlich im
Einsrg 1ür das Meljdorlbr Fcld. An vic-
lcn lnformadonssrindcn vor Endcnichcr
Lädcn shDd sic mit Wort und Tar ihre
Fachirau.
Fachliau ist die.lojährigc miidem Stull

Termine
Die SPD Endenich lädl alle intercssierlen Bürger und Biirgc.joncn

/u ihren VerannJl lunU€n ein:
r5.6.1992

LagcderFrauen indcnncucn Bundcsländcrn milEvelin Fisohcr MdB, 19.30 Uhr,
O( Altos Schützenhäuschcn, Endcnicher Sr. 29ll

30.6.1992
Dic Klimatatäsrophc (Vcrschiebung aufdon 23.6.1992 möglich - achrcn Sie aul
dic Ankündigung in dcr Tagesp.esse), 20.01) Uhr,

Ort: Altcs Schützenhüüschen, Enden;cher-Str. 298
1.7.t992

Kommunalpolilischer Arbcitskrcis, 20.00 Uhr,
Orr Im AlLcn Schüüenhäuschcn. Endenichcr SLrillc 298

grrter Zugnenschlag jcdcnfalls: Nach
dcm Studiün der Volkswirlschäft und
Rcgionalplanrng in Bcrlin und Münchcn
absolvierte sieern Praklikum beim Euro-
p:rralin Straßburg, arbcitete im lnlernr-
lionalen Smisrischcn lnstitul in Dcn
Haag und für die Industrieförderung dor
UNO auf den Fidschi-lnseln.

Scil 1985 istsic in Bonn. Im Wirlschali
minislerium wär src Iür Arbeirsmarkr
uDd Sozialpolirik zuständig ünd seir 191i!)
bci der SPD'Bundcstagsftaktion Iiir
Vcrbraucherpolilik und Fremdcnvcr-
kchr. 1 990 kandidicrc sic fur den S Ladt-
rrt und war scidrcr sachkundige Bü.gcrin
im Stadlplanungsaurschüß
- gule Voraussclzungcn lürdicncue Aul-
gabe.
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i  Jpeß una'tranK:
i u.ztt. raeiteren :
. . , , ' / .

: 'uDerr1schunflerl z

Wohrung gcsuohl
2 3 Zimmcr Wohnung Iür allcincr-
zrchcodc Muu0r tllir 9 jahrigcrToch-
tcr im Rrrnr Endcoich gcsüchr.
Angebotc crbctcn an Gisela Hars,
Endenrchcf Sr.269, Tel.  62 52 56

Rotkehlchen

viemd jaihrlichi ^uflrse: 7.Lxlo

SPD-SEdüaB lraknon in
Zusähicnarbcn nit dm
SPD Onsvcrch lldn-We$

Eva Günüc.llclscr, willi Carl,
Cneb Ilaas, IloßlRriner Kunz

^nschrilL Roüchlchcn c/o Klrus llark
Josel'Schcl.Sü. l?.5300 Bonn I


